
Antrag zur Inbetriebsetzung
einer Gasanlage

Für

Haushalt                 Gewerbe                    öffentl. Einr.

Geschoß           links                Mitte               rechts

Straße, Haus-Nr. Flurstück

Ort Flur
Kunde: Gerhard-Malina-Straße 1

46537 Dinslaken
Telefon 0 20 64 / 605-0
Telefax 0 20 64 / 605 90 110

Bitte lassen Sie diesen Antrag für jede Gasanlage
(Wohnung/Haus) von Ihrem Vertrags-Installateur ausfüllen

Name, Vorname

Straße, Haus-Nr.

Postleitzahl, Ort

Es wurden installiert:
Geräte Nennwärmebelastung

*Nichtzutreffendes streichen
Kocher/ Herd
Durchlauf-Wasserheizer
Vorrats-Wasserheizer
Raumheizer/ Heizherd*
Umlauf-Wasserheizer -mit -ohne Warmwasserbereitg.*
Heizkessel -mit -ohne Warmwasserbereitung*

Anzahl kW / Stück
vorhanden

Anzahl kW / Stück Anzahl kW / Stück Anzahl kW
entfernt neu Gesamt

Summe der Nennwärmebelastungen in kW:
Die neu Installierten Geräte sind eingestellt worden
bzw. werden betrieben:

Erdgas H

Gerätefabrikat:

Type:

Baujahr:

Gaszähler vorhanden?               ja              nein      Zählergröße:

Zähler-Nr. des GVU:                                                  Stand:                     m³

Anzahl

Neuanlage / Erweiterung / Erneuerung

Altbau

Neubau
Nach Anbringung des Zählers erfolgen die Einstellung(en) und falls erforderlich,
das Plombieren des(der) Geräte(s) und die Gebrauchsunterweisung für den Betreiber durch uns.

Ort, Datum Verantwortlicher Fachmann Unterschrift und Stempel des VIU

Unterschrift des Kunden Unterschrift des Schornsteinfegermeisters

Die vom Vertrags-Installateur fertiggemeldete Gasanlage kann in Betrieb gesetzt werden?                                               ja             nein

Nur vom GVU auszufüllen Volumenstrom (Belastungswert)  V                                                   m³/h

Ort, Datum Unterschrift des GVU
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Die Gasanlage ist gemäß den gültigen baurechtlichen Bestimmungen, den anerkannten Regeln
der Technik, sowie den Technischen Anschlußbedingungen des versorgenden GVU erstellt
worden. Die Anlage wurde den vorgeschriebenen Prüfungen nach DVGW-TRGI unterzogen
und für dicht befunden. Das(Die) angeschlossene(n) Gerät(e) und die verwendeten
Materialien tragen das DIN-DVGW- bzw. DVGW-Zeichen mit Register-Nr.
Vor Beginn der Arbeiten wurde der zuständige Bezirksschornsteinfeger informiert.

'

Die Anbringung des Zählers kann ab                                            erfolgen.
Regler: MD / ND
Wieviel Wohnungen sind an die Heizungsanlage angeschlossen?

Stadtwerke Dinslaken GmbH


